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Insieme Zürich Stadt und
Bezirk Meilen

Seit demSommer 2023wird der
FC Insieme Zürich von einem
neuen Trainerduo betreut. Die
Arbeit von Sahin Danaci undAl-
bert Miller trägt mit dem Tur-
niersieg des FC Insieme Zürich
im «SoleLuna-Cup» bereits die
ersten Früchte. Im Rahmen ei-
nes Siegeressens im Insieme-
Kulturlokalwurde diese erfolg-
reicheTeamleistung gebührend
gefeiert.

Niemand geringerer, als der
ehemaligeTorhüter der Schwei-
zer Fussballnationalmann-
schaft, Pascal Zuberbühler gra-
tulierte den Fussballern und
Fussballerinnen des FC Insieme
Zürich. Das Fotoshooting mit
«Zubi» und die Autogramm-
stunde bleiben für die Gäste
eine unvergessliche Erinnerung.
Damit und mit seinen persön-
lichenWorten unterstrich er sei-
neWertschätzung für die Insie-
me-Gäste.

Worte in Taten umgesetzt
Im vergangenen Jahr haben die
Mitarbeitenden der FIFA imRah-
men ihres jährlichen «Mitarbei-
ter-Bazar» einen beträchtlichen
Spendenbetrag gesammelt und

entschieden, diese Spende an In-
sieme Zürich Stadt und Bezirk
Meilen zu übergeben. Pascal Zu-
berbühler überbrachte im Rah-
men der Siegerfeier den FIFA-
Symbolscheck. Damit setzt die
FIFAauchWorte inTaten um.Auf
der FIFA-Webseite ist zu lesen:
«Die neue FIFAmodernisiert un-
seren Sport, sodass er global, of-
fen und inklusiv ist», was sich
ebenfalls mit der Vision von In-
sieme deckt.

Ein traditioneller Anlass
Insieme Zürich organisiert seit
mehreren Jahren den Insieme-
Inklusionscup. Dieser ist ein
Fussballturnier, bei dem Men-
schenmit und ohne Beeinträch-
tigung jeweils in einer Mann-
schaft umdenTurniersieg spie-
len. Dabei werden Barrieren
beseitigt und Berührungsängs-
te abgebaut. Die Freude am Zu-
sammensein und dem Fussball
spielen werden an diesem An-
lass zelebriert.

Im Rahmen des feierlichen
Siegeressens wurden die Teil-
nehmenden mit einem beson-
deren Geschenk der FIFA aus-
gezeichnet. Zubi überreichte
den Spielern den Fussball-Welt-
pokal in Form eines goldenen
Schlüsselanhängers.

FIFA-Scheck an Insieme übergeben
Meilen Pascal Zuberbühler zeigt seine Unterstützung für den FC Insieme Zürich mit einem
besonderen Geschenk. Bei einem Siegeressen überreichte er den FIFA-Spendenscheck.

Pascal Zuberbühler übergab den FIFA-Symbolscheck an Insieme Zürich Stadt und Bezirk Meilen. Foto: PD

Auchwenn das besondere Inte-
resse im ganzen Verein einmal
mehr der Frage galt: «Wann
geht es endlich los mit der Sa-
nierung der Sportanlage Wy-
denbad?», erfuhren die knapp
100 Teilnehmer an der 64. Ge-
neralversammlung des FCMän-
nedorf auch sonst manch Inte-
ressantes aus dem Clubleben.

Auf überaus soliden
finanziellen Beinen
«Falls alles so läuft,wie sich die
Lage momentan darstellt,
scheint der Baubeginn im drit-
ten Quartal 2024 realistisch»,
machte Präsident Sergej Piat-
tella denMitgliedern des Sport-
vereins im Fischotterdorf Mut.
Dass dann allerdings mit star-
ken Einschränkungen im Spiel-
betrieb gerechnetwerdenmuss,
mochte er nicht zu verhehlen.
Der bei der Volksabstimmung
im Spätherbst 2020 an die Bau-
kosten inAussicht gestellteVer-
einsbeitrag von einer Million
Franken ist bereits mit knapp
einem Viertel erwirtschaftet.

Überhaupt steht der vom Ver-
band jüngst als einer von zehn
vorbildlichenVereinenmit dem
Goldlabel geadelte Club auf
überaus soliden finanziellen
Beinen.

Nebst umsichtigemHaushal-
ten darf derVerein nicht zuletzt
auf rund 200 treue Sponsoren
zählen, diemithelfen, die Buch-
haltung, die mit einem Umsatz
von 460‘000 Franken bald die
Dimension eines KMU ange-
nommen hat, in der Balance zu
halten.

Höheren Ambitionen
sind Grenzen gesetzt
Weil derVerein konsequent auf
den Nachzug aus der mittler-
weile 444-köpfigen Juniorenab-
teilung setzt, sind höherenAm-
bitionen naturgemäss Grenzen
gesetzt. Hier geben vorab die
C-Juniorenmit herausragenden
Klassierungen Anlass zur Hoff-
nung.Dennoch geht die dieVer-
einsleitung davon aus, dass sich
das Drittliga-Fanionteam in der
zweiten Saisonhälfte, nicht zu-

letzt dank des anfangsMärz ge-
plantenTrainingslagers in Spa-
nien, von einemMittelfeldplatz
eherRichtungvordereTabellen-
plätze orientieren kann.

Mit demHinweis auf das nächs-
te Grümpidatumvom29. und 30.
Juni 2024, konnte der Präsident
Sergej Piattella die harmonisch
und speditiv verlaufene 64. Ge-

neralversammlung des FCMän-
nedorf nach zwei Stunden
schliessen.

FC Männedorf

Sanierungsstart für Wydenbad in Sicht
Männedorf Die Mitglieder des FC Männedorf blicken optimistisch in die Zukunft.
Der Baubeginn der Sportanlage könnte noch 2024 sein.

Uetikon Das Theater Uetikon prä-
sentierte die neuste Eigenproduk-
tion mit dem Singspiel «Imweis-
sen Rössl» von Ralph Benatzky
(Musik), Robert Gilbert, Bruno
Graenichstaedten und Robert
Stolz. Die Mundart-Textfassung
unddie Regie leistete ChristofOs-
wald und Sabine Mouscardès die
Choreografie. Der musikalische
Leiter ist RaimundWiederkehram
Flügel. Jasmine Vollmer spielt die
Harfe und das Akkordeon.

Das Hotel «Im weissen Rössl»
am Wolfgangsee steht im Mittel-
punkt. Das Theater ist mit unver-
gesslichenMelodienundOhrwür-
mern gespickt, nebst einer unter-
haltsamenundgutverständlichen
HandlungmitvielenLiebespaaren
und einem Happy End. Seit 143
Jahren ist derDramatischeVerein,
heute Theater Uetikon genannt,
für seine alljährlichenTheaterpro-
duktionen bekannt. 2009 wurde
eineTraditionmit demStück «Die
kleineNiederdorfoper» begonnen,
möglichst alle vier Jahre ein mu-
sikalischesWerk aufzuführen.Ak-
tuell sind noch Vorstellungen bis
zum 16. März auf dem Spielplan.
Weitere Infos unterwww.theater-
uetikon.ch. Für die Saison 2025
laufen bereits die ersten Vorbe-
reitungen.Am Spiel und in vielen
weiteren Funktionen (z.B. Büh-
nenbau) interessierte Personen
melden sich über dieWebseite.

Theater Uetikon

Klassiker lebt neu auf

Wädenswil Da das Einzugsgebiet
der Jugendmusik auch die Ge-
meindeRichterswil umfasst, fand
das traditionelleWinterkonzert in
der reformierten Kirche in Rich-
terswil statt. Diese erwies sich
auch dank zahlreich erschiene-
nemPublikumals sehrgutes Kon-
zertlokal. Das Juniorenensemble,
für das keine oder keiner zu klein
ist, um in einer Formation unter-
haltende Blasmusikliteratur spie-
len zu können, trat unter der Lei-
tung des Dirigenten Roger Rütti
auf. Das Blasorchesterwagte sich
an unterhaltsame Stücke diverser
Stilrichtungen ausverschiedenen
Zeitepochen. Kompositionen von
Pjotr Iljitsch Tschaikowski, Georg
FriedrichHändel oderPhil Collins
rundeten den gelungenen Kon-
zertnachmittag ab.

Präsident Benedikt Koch ver-
wies in seiner Ansprache auf das
Welt Jugendmusik Festival Zürich
2024, das vom 11. bis zum 14. Juli
stattfinden wird. Die Jugendmu-
sik Wädenswil wird zusammen
mit der Kadettenmusik Horgen
bei derKonzertmusikwie auchbei
derParademusik auftreten. Infos:
www.wjmf.ch.

Jugendmusik Wädenswil

Jugendmusik
entzückt Richterswil
Die Jugendmusik
Wädenswil begeisterte
kürzlich mit einem Konzert
in der reformierten Kirche.

Der Vorstand des FC Männedorf (von links): Wolfram Gerlof (Werbung), Michael Müller (Senioren), Sergej
Piattella (Präsident), Triz Fernandez (Vizepräsidentin), André Lobnik (Männer Aktiv), Rolf Baumann (Junioren/
Juniorinnen). Foto: PD

Am 3. März

Beat Nüesch
Gemeinde-
präsident
Horgen

«Wir sagen NEIN zu einem durchgehenden Seeuferweg, der die wertvolle Tier-
und Pflanzenwelt gefährden und zu Enteignungen führen würde.»
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Stadtpräsident
Wädenswil
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